
 

                 Anlage zur Drs. VO/0260/17 
 
2. Satzung zur Änderung der Abfallwirtschaftssatzung der Stadt Wuppertal vom 19. Dezember 2012 
 
Aufgrund der §§ 7 und 8 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 666), zuletzt geändert durch Gesetz vom 03. Febru-
ar 2015 (GV. NRW. S. 208), des Kreislaufwirtschaftsgesetzes (KrWG) vom 24. Februar 2012 (BGBl. I S. 
212), zuletzt geändert durch Art. 1 G vom 27. März 2017 (BGBl. I S. 567), des § 7 Satz 4 der Verord-
nung über die Entsorgung von gewerblichen Siedlungsabfällen und von bestimmten Bau- und Ab-
bruchabfällen (GewAbfV) vom 19. Juni 2002 (BGBl. I S. 1938), zuletzt geändert durch Art. 4 V vom 02. 
Dezember 2016 (BGBl. I S. 2770), der §§ 8 und 9 des Abfallgesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen 
(LAbfG NW) vom 21. Juni 1988 (GV. NRW. S. 250), zuletzt geändert durch Art. 27 G vom 08. Juli 2016 
(GV. NRW. S. 559), sowie des § 17 des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 19. Februar 1987 (BGBl. I S. 602), zuletzt geändert durch Art. 4 G vom 21. Okto-
ber 2016 (BGBl. I S. 2372), hat der Rat in seiner Sitzung am                  folgende Satzung beschlossen: 
 
 

I. 
Die Abfallwirtschaftsatzung der Stadt Wuppertal vom 19. Dezember 2012 wird wie folgt geändert: 
 
Die Erläuterungen zum Abfallartenkatalog erhalten folgende Fassung: 
 
„Erläuterungen: 
 
AVV: Abfallschlüssel-Nummer in der Abfallverzeichnis-Verordnung 
 
*:    gefährlicher Abfall i. S. d. § 48 KrWG 
 
+: in die Entsorgung eingeschlossen 
 
E: in die Entsorgung eingeschlossen, sofern Annahmebedingungen nach Rücksprache mit der 
              Entsorgungsanlage im Einzelfall eingehalten werden 
 
G: in der Entsorgungspflicht der AWG liegend, sofern Annahmebedingungen nach Rücksprache 
              mit der Entsorgungsanlage im Einzelfall eingehalten werden 
 
C: in der Entsorgungspflicht von EKOCity liegend, sofern Annahmebedingungen nach Rück- 
              sprache mit der Entsorgungsanlage im Einzelfall eingehalten werden 
 
keine Kennzeichnung:    von der Entsorgung in der jeweiligen Anlage ausgeschlossen 
 
 
MW:  Müllheizkraftwerk Wuppertal 
 
DH:  Zentraldeponie Hubbelrath, Düsseldorf 
 
DP:  Deponie Plöger Steinbruch, Velbert” 
 
 

II. 
Die Änderungssatzung tritt am 01.06.2017 in Kraft. 
 


